

Es muß was Wunderbares sein

Ums Leben zweier Seelen?

Sich schließen ganz einander ein,

Sich nie ein Wort verhehlen;

Und Freud und Leid

und Glück und Not

So mit einander tragen,

Vom ersten Kuss bis in den Tod

Sich nur von Liebe sagen.

Oskar von Redwitz (1823 - 1891),

vertont von Franz Liszt (1811-1886)




Für Dich, liebe Mutti zum 92. Geburtstag und für Deine Nachkommen

und die, die einer großen Liebe und der Natur nachspüren können und wollen.




Liebe Mutti,

anlässlich Deines 92. Geburtstages entstand dieses Büchlein. In ihm sind alle erhaltenen Postkarten von 1951-53 und einzigartige Naturgedichte Deines Vaters Dr. Otto Köstlin aus der Gefangenschaft im Arbeitslager Workuta/ Russland an Deine Mutter Gertrud, damals wohnhaft in Leonberg, zusammengetragen, die tiefgründige Gedanken Deines Vaters enthalten.

Am Neujahrstag, den 01.01.1954 kam Dein Vater nach knapp 10 Jahren aus der Gefangenschaft von Russland zurück. Deine Mutter ist ihm mit dem Zug entgegengefahren, um ihn darauf vorzubereiten, dass von den vier gemeinsamen Kindern eines im August 1952 im Alter von 15 Jahren verstarb, Dein geliebter Bruder Achim.

Viele Gedanken Deines Vaters haben mein Herz berührt, manche erklären ihn in seiner Zeit.

Ich bedaure sehr, dass ich meinen Großvater nicht persönlich kennenlernen konnte, da er drei Jahre vor meiner Geburt starb. Einige Stellen, die mich besonders bewegt haben, habe ich für Dich hervorgehoben. Einen besonderen Kosenamen, DAISY, übersetzt „Gänseblümchen“, hat er sich für Deine Mutter ausgedacht. Sicher erinnerst Du Dich.

Viel Freude beim Nachlesen der einzigartigen Postkarten, die ich Dir schon vorgelesen habe.

Die Naturgedichte, die Dein Vater in der Gefangenschaft schrieb, scheinen ihm in dieser schweren Zeit Halt gegeben zu haben und machen seine große Liebe zur Natur und zum Menschen sichtbar.

In Liebe und Dankbarkeit,

Deine Angelika
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Postkarten von Otto aus dem Jahr 1951


Postkarte Nr. 1 vom 31.XII.50 verschollen


Postkarte Nr. 2 vom 14.II.51

Mein liebstes Daisy!

Wieder ein Lebenszeichen. Inzwischen wirst Du meine Karte vom 31.XII.50 bekommen haben.

Leider steht auf der Karte so wenig Platz zur Verfügung. Außerdem ist große Schrift nötig.

Deshalb die kurze Form, nur Telegr. Stil.

Ich hoffe, nun bald die 1. Antwort-Karte mit guten Nachrichten von Dir zu erhalten. Vor allem interessiert mich, wie es Euch gesundheitlich und finanziell geht, wie die Kinder in der Schule vorwärts kommen usw., ob Ihr am Bodensee geblieben oder nach Stuttgart verzogen seid. Für heute Schluß. Mit herzlichen Grüßen u. Küssen Dein Otto Viele Grüße an die Kinder


Postkarte Nr. 3 vom 22.III.51

Mein liebstes Daisy!

Für Deine liebe Karte vom 1.III. und für das Päckchen vom 2.III. vielen herzlichen Dank. Ich habe mich sehr darüber gefreut. Zu Achims´ Konfirmation noch herzlichen Glückwunsch. Ich bin glücklich, so gute Nachrichten von Euch zu haben. Nun einige Fragen: Bekommst Du Unterstützung? Was wollen Achim und Inge werden nach Schulabschluß? Was wurde aus dem Haus Olgastr. 1b? Wie geht es in Merseburg? Was wurde aus meiner Anstellung als Landesökonomierat?

Wenn möglich, schicke mir die neuesten Fotos, dicke Socken, Taschen-Spiegel und kl. Kamm; an Lebensmitteln am besten Wurst, Käse, Kondensmilch, Schokolade usw. Dein Päckchen ist hier tadellos angekommen.

Nun sei herzlich gegrüßt und geküsst von Deinem Otto. Viele Grüße an die Kinder, Vater und meine Schwester Lisel.


Postkarte Nr. 4 verschollen


Postkarte Nr. 5 vom 10.VI.51

Mein liebstes Daisy!

Inzwischen erhielt ich Deine Pakete vom 19.III. und 11.II. und danke Dir herzlich dafür. Von dessen Inhalt war ich begeistert, insbesondere von der Schokolade, Wurst, Schmalz und all den anderen Genüssen. Vorgestern erhielt ich Deine Karten vom 13.III., 21.II. und 31.III. Ich habe mich sehr darüber gefreut. Nimm vielen Dank dafür. Schade, daß Dein 1. Paket zurück geschickt wurde. Doch ich freue mich, daß ich wenigstens die anderen Pakete bekam. Dies ist doch ein großer Fortschritt. Im Monat Mai konnten wir leider nicht schreiben, vielleicht werden die fälligen Karten im Juni nachgeliefert. Ich wundere mich, daß Lisel und Albrecht gar nichts von sich hören lassen.

Schreibe doch, ob sie immer nett zu Euch waren. Du mußt mir auch von Euerer neuen Wohnung erzählen. Auch eine Schilderung der Verhältnisse in Stuttgart würde mich interessieren. Schicke mir bitte einen Pullover (einen alten mit Ärmeln). Zum 3. VII. meinen herzlichen Glückwunsch. Meine Gedanken werden bei Dir sein.

Mit herzlichen Grüßen und Küssen. Dein Otto Viele Grüße an die Kinder, Schwester Lisel, Bruder Albrecht, Vater u. alle anderen Lieben


Postkarte Nr. 6 vom 14.IX.51

Mein liebstes Daisy!

Nach langer Kunstpause wieder ein Lebenszeichen. Zu Deinem 48. Jubiläum herzlichen Glückwunsch und für das neue Lebensjahr alles Gute: Ich hatte gehofft, daß wir dieses Fest zusammen feiern würden. – Inzwischen erhielt ich 3 Pakete, außerdem 2 weitere, anscheinend von Lisel, ebenso erhielt ich Deine 6. und 7. Karte. Die Lebensmittel, Schokolade, Honig, Käse, Schinken, usw. sind in tadellosem Zustand hier angekommen und haben fabelhaft geschmeckt. Ich habe in den letzten Wochen etwa 10 Pfund zugenommen, was sicher z.Tl. auf Deine Liebesgaben zurückzuführen ist. Nun also recht herzlichen Dank dafür, auch für die Fotos, über die ich mich sehr gefreut habe. An Dir ist die Zeit anscheinend spurlos vorbei gegangen.

Hoffentlich bald mehr. Schicke mir bitte ein Flanell-Hemd und 1 Paar kräftige Unterhosen.

Für heute leb wohl.

Mit herzl. Grüßen und Küssen (auch an die Kinder) Dein Otto


Postkarte Nr. 7 vom 16.X.51

Mein liebstes Daisy!

Für Dein lb. Päckchen Nr. 9 danke ich Dir herzlich. Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Wenn hier Pakete ausgegeben werden, ist es genauso, wie wenn Kindern zu Weihnachten beschert wird. Nun werden Karin und Udo bald Geburtstag feiern. Ich schicke ihnen herzliche Glückwünsche. Es ist schade, daß ich ihnen sonst nicht mehr schicken kann. Es würde mich sehr interessieren, wie es den Kindern in der Schule geht! Ich bin erstaunt, daß Inge in eine Webschule gehen will. Am wichtigsten ist es m.E., wenn ein Mädel etwas vom Haushalt versteht, d.h. kochen kann und sich auch etwas im Gartenbau auskennt. Ich hätte noch viele Fragen, doch leider fehlt der Platz. In der letzten Karte habe ich um Zusendung von 1 Hemd und 1 Unterhose gebeten. Ich hoffe, daß die Karte angekommen ist.

Herzliche Grüße und Küsse Dein Otto Viele Grüße an alle Lieben


Postkarte Nr. 8 vom 15.XI.51

Mein liebstes Daisy!

Inzwischen habe ich das Päckchen Nr. 10 mit 1 Unterhemd usw. erhalten und danke Dir herzlich dafür. Ich habe mich sehr darüber gefreut. Ich fürchte nur, daß Deine Finanzen durch solche Sendungen zu stark in Anspruch genommen werden? Ich bin sehr froh, daß die Kinder in den Ferien in Aichach etwas Landluft genießen konnten. Ich hoffe, daß sie sich auch zu Hause sportlich etwas beschäftigen. Nun rückt Weihnachten immer näher. Ich wünsche Euch von Herzen schöne Feiertage. Wir wollen uns darüber freuen, was uns dieses Jahr die Postverbindung gebracht hat. Zum neuen Jahr die besten Wünsche. Mögen unsere sehnlichsten Wünsche im neuen Jahr in Erfüllung gehen. Zu Achims’ Geburtstag herzlichen Glückwunsch. Da die Zustellung der Postkarten nur in beschränktem Maße erfolgt, kann ich nur an Dich schreiben. Teile dies bitte auch Lisel u. Albrecht und den anderen Lieben mit. Mit herzlichen Grüßen und Küssen Dein Otto Viele Grüße an alle Lieben


Postkarte Nr. 9 verschollen




Postkarten von Otto aus dem Jahr 1952


Postkarte Nr. 1 vom 31.I.52

Mein liebstes Daisy!

Für Deine liebe Karte vom 3.XII.51 vielen Dank, auch für das Päckchen Nr. 12 mit dicker Unterhose, welche ich in den letzten Tagen erhielt. Das Weihnachtspaket ist anscheinend noch unterwegs. Ich habe mich sehr gefreut über Deine lieben Gedanken. Zu meinem Geburtstag habe ich einen großen Wunsch.

Ich bitte Dich um Übersendung einer guten Photographie von Dir. Auf dem Foto, das Du mir schicktest, bist Du zu sehr im Hintergrund.

Auch Achim ist auf dem Foto schlecht weggekommen. Die heutige Karte habe ich mit 1. nummeriert. Ich beginne wieder eine neue Serie. Im vergangenen Jahr habe ich 9 Karten abgeschickt.

Zu Lisels` Geburtstag gratuliere ich herzlich. Ich hoffe, daß uns die Zukunft noch viel Schönes bringt. Mit herzl. Grüßen u. Küssen Dein Otto


Postkarte Nr. 2 verschollen


Postkarte Nr. 3 vom 30.III.52

Mein liebstes Daisy!

Für Deine lieben Karten vom 27.XII. u. 18.II. danke ich Dir herzlich, ebenso für die 5 Pakete, die im Laufe dieses Monates hier eingetroffen sind. Ich habe mich sehr darüber gefreut. Ich erhielt einen Trainings-Anzug, 1 buntes Oberhemd, 2 Unt. Hemden, 1 Unterhose und viele gute Sachen, die alle in bestem Zustand hier angekommen sind. Auch das Schnitzbrot hat noch fabelhaft geschmeckt.

Du hast mich fast etwas zu sehr verwöhnt. Ich habe mein Normalgewicht von 80 kg wieder erreicht. Wenn ich weiter zulege, gehe ich aus der Façon.

Schicke mir bitte keine Wäsche mehr, mein Gepäck wird sonst zu umfangreich. Was Du mir über die Neigungen der Kinder in beruflicher Hinsicht geschrieben hast, interessierte mich sehr. Wichtig ist vor allem, daß sie gesund sind und daß sie ihren Körper etwas trainieren. Du kennst ja meinen Standpunkt in dieser Hinsicht.

Nun leb wohl. Mit herzl. Grüßen und Küssen Dein Otto Viele Grüße an alle Lieben.

Ich gratuliere zu Inges` Geburtstag.


Postkarte Nr. 4 vom 30. IV.52

Mein liebstes Daisy!

Im April kam hier ein Päckchen mit viel Tabak, Pumpernickel und anderen guten Sachen von Dir an, wofür ich Dir herzlich danke. Ich habe mich sehr darüber gefreut. Kürzlich sah ich bei einem Kameraden das „Buntes Madonnen-Büchlein“, das im Bruckmann-Verlag erschienen ist. Es hat mich sehr bewegt.

Vielleicht kannst Du es Dir besorgen.

Die Bilder 4, 19 u. 20 gefallen mir besonders gut. Auch das Geleitwort ist sehr schön. Es würde mich freuen, wenn Du die Kinder darauf aufmerksam machen würdest.

Man muß gerade jungen Seelen große Eindrücke vermitteln. Sie sollen Ehrfurcht vor der ewigen Schönheit empfinden.

Ich würde mich sehr freuen, bald ein gutes Foto von Dir zu bekommen u. möchte Dich nochmals darum bitten. Über mein Schicksal mach Dir keine Sorgen.

Ich habe meine Wurzeln tiefer gesenkt und neue Kraftquellen gefunden.

Nun leb wohl. Mit herzl. Grüßen u. Küssen Dein Otto Viele Grüße an die Kinder und alle Lieben.


Postkarte Nr. 5 vom 30.V.52

Mein liebstes Daisy!

Im vergangenen Monat erhielt ich 2 Päckchen von Dir mit Süßwaren und je 1 Tabak u. Pfeife; außerdem 1 Paket von Albrecht mit Nugat-Schokolade, Marzipan, Datteln, Feigen, Lebkuchen usw. Im Ganzen sind bisher 27 Pakete eingetroffen. Ich erhielt auch Deine lieb. Zeilen vom 3. IV. Ich habe mich über die vielen Beweise Euerer Liebe sehr gefreut und danke Euch herzlich dafür. Wie ich aus Deiner Karte ersehe, ist meine Dezember-Karte nicht angekommen. Auch meine Karte, auf der ich Dir zum 40. Jubiläum gratulierte, hat anscheinend ihr Ziel nicht erreicht. Ich bedaure dies sehr, insbesondere, weil man so wie so nur so wenig schreiben kann. Nun leb wohl. Mit herzl. Grüßen u. Küssen Dein Otto Viele Grüße an die Kinder, an Lisel u. Albrecht.


Postkarte Nr. 6 vom 16.VI.52

Mein liebstes Daisy!

Im Laufe des Monates kam bisher keinerlei Nachricht von Dir (weder Postkarten noch Päckchen) hier an. Das angekündigte Osterpaket fehlt auch noch. Sicherheitshalber bestätige ich nochmals, daß bisher im Ganzen 27 Päckchen von Euch hier in meinen Besitz gelangt sind. Zum 3.VII. meinen herzlichen Glückwünsch. Vielleicht kommt das Osterpaket bis dahin hier an, damit ich diesen Tag gebührend feiern kann.

Meine Gedanken fliegen zurück auf die glücklichen Ehejahre, die uns vergönnt waren.

Denkst Du noch an das Leitmotiv, das ich unserer Ehe vorangestellt habe? „Es muß ein Wunderbares sein, um´s Lieben zweier Seelen …“ Ich gab mir große Mühe, in unser Leben Schönheit hinein zu tragen. Doch nun leb wohl.

Mit herzl. Grüßen und Küssen Dein Otto Viele Grüße an alle Lieben.


Postkarte Nr. 7 verschollen

Vermerk: Am 05.08.52 stirbt Dein Bruder Achim, das zweitgeborene Kind Deiner Eltern, überraschend im Alter von 15 Jahren an


Postkarte Nr. 8 vom 30.VIII.52









Postkarte Nr. 9 vom 30.X.52









Postkarte Nr. 10 und 11 verschollen


Postkarte Nr. 12 vom 28.XII.52
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